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209000 Arbeiter fehlen im Ruhrrevier

Unſer nach dem Ruhrrevier entſandter
Sonderberichterſtatter nahm Gelegenheit einen

ſozal demokratiſchen Parlamen
tarker der zugleich ein vorzüglicher Kenner
der Bergarbeiterfragen iſt um ſeine Anſicht
über vie Mittel und Wege zu be ſragen wiedie Kohlenerzeugung zu heben ſei u

rückte die Frage in erne Beleuchtung die klar
erkenn en ließ wie bedeutſam das Problem
iſt Unſer Gewährsmann führte aus

Zweifellos ſteht die Frage der zulünftigen Kohlen
n heute im Vorder rgrunde des öffentlichen

ntereſſes Die zunächſt beteiligten Untern ehmer r undArbeiter rorganſat onen des Bergbaus haben ſich ſehr
zingehend mit dieſer Frage beſchäftigt und nach
Mitteln und Wegen geſucht um eine Kataſtrophe
on unſerem Volke fernzuhalten Leider liegen heute
die Verhältniſſe ſo daß es ſchwer hält ſchnell die nor
wendigen Maßnahmen zu ergreifen Es kommt auch
ſoch n Frage daß manche Maßnahmen die getroffen
werden ſich erſt nach längerer Zeit auswirken können
Bei Beurteilung dieſer Fragen darf nicht überſehen
werden daß während der langen Kriegszert mit denſträſten per Bergarbeiter den Arbeitsmitteln und der

Kohle Raubbau getrieben wurde Jetzt nachdemder Krieg beendet der alte Druck geſchwunden iſt
nacht ſich dies in der Förderleiſtung bemerkbar
bierzu kommt die Arbeitsunluſt die vielfach an
utreffen ift und die auch eine Folge des langen
trieges mit ſeinen üblen Begleiterſcheinungen und
Nachwirkungen iſt

Was nun die Mittel anbetrifft die zur Hebung
der Förderung angewandt werden könnten ſo
darf nicht überſehen werden daß die Förderleiſtung
ſich zweifellos mit der beſſer werdenden Lebensmit clverſorgung heben wird Schon jetzt iſt eine größere

Stab lität feſtzuſtellen der Arbeiter hat doch jetzt
das Gefühl daß er ſatt geworden ſt Dadurch wird
uuch die Stimmung eine beſſere es wird eine großere
Beruhigung eintreten die Arbeiterſchaft folgt nicht
nehr ſo leicht den Hetzereien gewiſſenloſer Drahtzieher
wie der verunglückte Generalſtreik der wegen des

r der in Werl inhaftierten Spartakiften
nde Juli inſzeniert werden ſollte zeigt Damit iſt

e viel gewonnen Notwendig iſt aber auch daß die
Lerksbeſitzer hre Verwaltungen anweiſen mit den ve

Kehenden Betriebsräten Hand in Hand zu arbeiten vie
etzt vielfach betriebene Sabotierung der 8 e
lriebsräte ruſt immer wieder böſes Blut hervor
JFe beſſ 7 die Verwaltungen mit den Betriebsräten zu
ſamme arbeiten deſto cher können letztere ihren Ernjluß zur Wir bung der För derung geltend machen

Ferner iſt es erſorderlich daß die bald beginnenden
Lohntarifve rhandlüngen im Ruhr gebiet zu
zinein guten Ende kommen Durch die all
gemeine Verkürzung der Arbeitszeit auf achtStunden iſt die frühere Anzichungstraſt des Berg
baues weggefallen Da es im Augenblick aus
geſ chloſſen iſt die Schichtzert weiter zu
verkürzen ohne daß es auf internat onaler Grund
Iage geſchieht ſo lann der Anreiz in der Hauptſache nur
durch eine höhere Entlohnung geboten werden Hinzu
muß e eine gründ liche Neform des Knappſchaft sweſens kommen Die Penſionen men erhöht
werden die Erhöhung der Beiträge muß der Bergbau
tragen ſonſt wird die Unzufriedenhett nie aufhörcn

Wenn unſere Induſtrie einigerm ren virt Kohle
verſorgt werden ſoll dann iſt es nvötig dem Ruhr
bergbau noch 150 200 000 Arbeiter zuzu
führen was aber nur möglich iſt wenn die vor
erwähnten Vorbedingungen erfüllt werden und wenn
die Wohnungsfrage gelöſt wird Jn der Hauptſache ſehlt es im Ruhrgebiet an Schleppern wozu
hauptſächlich junge Leute in Frage kommen Dieſe

in Levigenheimen untergebracht werdenkönnten in rvie den heutigen Verhältniſſen entſprechen Es ließen
ſich unſchwer eine Reihe Säle die heute nur dem Ver
gnügen an Sonntagen deenen zu Heimen einrichten
Mag das Vergnügen eingeſchri inkt werden wo uns die
Not auf den Nägeln brennt Anmerkung des Bericht
erſtatters

Von do militäriſcher Maßnahmen verſprach ſich ver Parlamentarier und So zialpolitiker
nichts ſie können au f die Dauer nichts helfen das
kann nur die Beſeit gung von Entbehrungen aller Art
die et m pung des W hers tſw

20 Millionen Tonnen Kohle andie Entente
Wir waren ſchon in der letzten Woche in d

r Anwendung

er Lage

die Herabſehung der Kohlen ſo rd rn g9
der Entente auſ etwas weniger als die Hälſte zu
melden Dieſe Meldung erfährt ihre halbamt
liche Beſtötigung durch eine bereits in der heutigen
Morgen Zeitung wiedergegebene Darlegung des

Wolfjſchen Bureaus über die Verſailler Verhandlungen bezüglich der Kohlenlie ferung die urſprünglich

43 Tonnen im erſten Johre betragen ſollte
eber dieſe Verhandlungen heißt esu

Von nbeginn an iſt deutſcherſeits betont
worden daß bei der augenblicklichen Wirtſchafts
und Arbeitslage in Deutſchland die im Winter zu
einer ſchweren Kohlenkriſe führen müſſe eine Lieferung
in dieſem Umfange die verhängnisvollſten Folgen nach
ſich ziehen wülrde ja daß nach dem jetzigen Stande der
Förderung Deutſchland überhaupt nicht in der Lage
ſei Kohlen in irgendwie nennenswerter Menge aus
zuführen Die Gegenſeite hat dann unter der Voraus
ſetzung daß mit den Kohlenlieferungen ſofort nicht
erſt wie im Friedensvertrage vorgeſchrieben 39 Tage
nach deſſen Jnkrafttreten begonnen werde ihre Forde

rungen zunächſt auf 20 Millionen Tonnen
jährlich ermäßigt Die deutſchen Unterhändler be
ſtanden demgegenüber immer wieder darauf daß ſelbſt
wenn mit den Kohlenlieferungen gleich begonnen

fr inzöſiſche

Sicherheit vafür beſte pe daß in
den kritiſchen Zeiten ves kommenden Winters die ver

langten Lieferungen aufrechtzuerhalten ſeien Es müſſe
aber unter allen Umſtänden für Deutſchland ein Mini
mum belaſſen werden Nur bel einer etwaigen Mehr
förderung könne eine Lieferung an die Entente in Be

würde durchaus feine

tracht kommen Es gelang bei den Verhandlungen
leider nicht dieſen Standpunkt bei der Entente zur
Geltung zu bringen Es wurde abgelehnt eine Ver
einbarung zu trefſen die den nötigen Eigenverbrauch
Deutſchlands ſicherſtellen würde Die Entente hat viel
mehr ihre Forderungen endgültig wie folgt formuliert

Deutſchland hat in den nächſten ſechs
Monaten beginnend vom Zeitpunkte der Pflicht
lieferung an die Entente Kohlenlieferungen
zu leiſten die einer Jahres lieferung von
20 Millionen Tonnen ent ſprechen Steigt
die Geſamtförderung Dentſchlandß über die gegen
wärtige Jahresförderumg von etwa 108 Millionen
Tonnen ſo ſind von der Mehr förderung bis
128 Millionen Tonnen 60 Prozent varüber hinaus
50 Prozent zu liefern bis das Höchſtmaß der in den
Friedensbedingungen vorgeſehenen Pflichtlieferung
erreicht iſt Fällt die Geſamtförderung unter 108 Mil
lionen Tonnen ſo wird die Entente die feweilige
Sochlage nach Anhören Deutſchlands prüfen und
ihr Rechnung tragen Dieſe Grundlage ſoll jedoch
nur dann Geltung haben wenn Deutſchland
mit ven Kohlenlieferungen ſofort be
ginnt

m

Um den ernſten Willen Veutſchlands zur Erfüllung
der Friedensbedingungen zu beweiſen hat ſich die
deutſche Regierung zur ſofortigen Lieferung
entſchloſſen Sie hofft einerfeits daß die Entente
nicht auf ver verlangten Höhe beſtehen wird falls
unſere wirtſchaftliche Lage dies nötig macht und
appelliert anderſeits an alle Beteiligten für Erhöhung
der Förderung zu ſorgen

Heimkehrende Gefangene
Die erſten tauſenb un verwundeten

deutſchen Kriegsgefangenen trafen geſtern
früh in Köln Deutz ein von den Offizieren der Ab
nahmekommiſſton und den Wertretern des Generalſtabes
des Brückenkopfes Köln empfangen Sie ſtammen aus
den engliſchen Gefangenenlagern bei Calais Wei
tere Geſangenen u Lazarettzüge aus engliſchen Lagern
und Nordfrankreich ſollen in dieſer Woche auf deutſchem
Boden eintrefſen

Der Nieuwe Rotterd Courant meldet daß der
Dampfer Saint Denis mit 369 verwundeten
und kranken deutſchen Kriegsgeſangenen an Bord
aus Dover in Rotterdam eingetroffen iſt Die Weiter
reiſe erfolgt mittels Lazare tzuges

Notſtandsarbeiten fſir ans Kriegsgelangenſchaft

zurückkehrende Akaderyler

Verlag Nedaktion und Dauptgeſch 7 sſtelle

Die Welt im Bild Mk 2,20 Anzeigenpreis dieSetlamezeile ß

Juhalten klar zu machen Daher haben die Ange
ſtellten und Arbeiter überwiegend ihre Tätigkeit
wieder aufgenommen nachdem die verhafteten 16 Per
ſonen freigelaſſen worden ſind Doch ſoll heute rmittag 2 Ühr die Arbeit wiederum nie dergelegt wer
den wenn bis dahin der 17 Verhaftete nicht freigelaſſen worden iſt Das Straßenbild in Ludwigs

afen hat ſich inſofern verändert als die ſranzöſiſch zDuxpor ſich nicht mehr zeigen Nur Patrouille
durchziehen noch die Stadt Die Stimmung der Be
pöllerung iſt außerordentlich gehoben Man freut
ſich des Erfolges und iſt feſt entſchloſſen
zugeben

Ein engliſch ruſſiſcher Gehelmvertrag

Die Genfer Feuille erhält aus unterrichteter
Quelle die Mitteilung über einen
zwiſchen England und der Regiern ig Lianoſow nach
vem ſich England verpflichtet mit allen Mitteln die
Negierung Lianoſow im Kampfe gegen den
Bolſchewismus zu unterſtützen und ihr nach deſſen
Sturz einen beſonderen Kredit bis zur Höhe von einer
Milliarde Rubel einzuräumen Rußland ſeinerſeits ver
pflichtet ſich alle beſonderen Jntereſſen
Englands im Baltikumanzuerkennen imd
nach dem Falle von Petersburg offiziell ſein Desinter
eſſement in der perſiſchen Frage zu erklären ferner alle
Schulden der ehemaligen Regierung anzuerkennen und
vorläufig auf jeven beſonders bedeutenden Ginkauf

land eine demokratiſche Regierung einſetten die ſich auf
vas gleiche Wahlrecht unv auf die Gleichberechtigung

ller Bürger vor dem Geſetz ftützt
Der Kampf Englands gegen den ruſſiſchen Bol

ſchewismus iſt wie aus dieſem Abkommen hervorgeht
lediglich ein Kampf zur Befeſtigung der en l n
Jntereſſen in den Oſtſeeländern und zur Verdrängung des deutſchen Handels Aber der
ſchönſte Vertrag iſt nichts wert wenn er nicht durch
geführt werden kann und die allerdings ziemlichunklaren Nochrichten von der Oſtfront machen nicht
den Eindruck als ginge es mit der Sache Trotzlis und
Lenins bald zu Ende

Liman v Sanders in Berlin

Vertreter der B Z hatte erklärte er daß alle Be
hauptungen von ſeiner Mitſchuld an den ArmeniMetzeleien bös willig erfunden ſeien Die en g
liſchen Blätter erklöären Ceyeral Liman werde ſich
wegen der Armenier und Syrier Metzeleien verant

3uſammenb uchworten müſſen Jn Bezug auf den
an der Paläſtin afront erklärte der Marſckalldieſer ſei auf das gänzliche Verſagen der rechten
Flügelgruppe der 8 türkiſchen Armee zurückzuführen
Deutſche Truppen hätten dort nicht geſtanden Der
Marſchall betonte zum Schluß daß Deutſchland zuerſt
die Orientgefangenen zurückfordern ſolle da
ihre Lage am traurigſten ſei

r J,

Der Friedensvertrag mit Oeſterreich
Der vom Oberſten Vat angenommene Text des

Friedensvertrages mit Oeſterreich enthält in terri
korialer Hinſicht keine weſentlichen Aende
rungen Das Vegleitſchreiben ſtellt den Grundſatz
der Verantwortlichkeit Oeſterreichs am Kriege auf undverweiſt auf das Entſtehen des Konſliktes ſowie auf

Unter den zurückkehrenden Kriegs und Zivil die Rolle die dabei die Habsburger ſpielten Dies
gefangenen befinden ſich ſchätzungsweiſe auch 30 bis ſei der entſcheidende Grund warum die Alliierten mit
40 000 Aakademiker Studierende und ſolche mit ab Drherreich nicht den gleichen Vertrag ſchließen könnten
geſchloſſener Hoch chulbil ldung Ein großer Teil wenn wie tit den nbderen ar t der D ovpelmor tarchie entnicht der arößte wird ſich durch die im und durch den ſtandenen Staaten dagegen ſeien ſich die Alliierten
Krieg veränder ten virtſchaſtlichen Verhältniſſe ge der Tatſache bewußt daß man Oeſterreich angeſichts
zwungen ſehen ſchnellſtens einen Erwerb zu ſuchen Die ſeiner territorialen Ausdehnung und geringen Be
augenblickliche Lage des akademiſchen Arbeitsmarkles völkerung die kaum 6 Millionen erreicht in wirt
iſt nun bekanntlich dermaßen ſchlecht daß dieſer Arbeits ſchaftlicher Hinſicht helfen müßte
not der Akademiker nur mit zuhergrden hen Maß
nahmen werden kann Praktiſche Verſuchehaben gezeigt daß es gerade ſo wie man dem Hand Sowjets in Paris
arbeiter vielfach Gelegenheit gegeben hat vorüber er Wiener Abend meldet aus Paris Erſtgehend Notarbeit zu leiſten auch auf vem Gebiete e der teue kann die bisher durch die franzöſiſche Zenſur
geiſtigen Arbeit möglich iſt durch Notſtandsarbeiten reng unterdrückte Tatſache mitgeteilt werden daß in
dem augenblicklichen Akademikerelend einigermaßen ab

in venke nur an beſondere Arbeiten in den
Buchhaltungen an das Ordnen von Regiſtraturen An
legung von Kartotheken Neuordnung von Plan
kammern bei Vauämtern Anlegung von Archiven uſw

zuhelfen Ma

Hier könnten zweifellos eine große Anzahl brach
liegender akademiſch gebildeter Arbeitskräſfte nutz
bringend v erwandt werden

e nen w olen ſich an die Arbeitsvermittlung
z3bundes Berlin NW 7 Georgen
jede Auskunft hierüber erteilt

Das Gelöbnis der Oſtpreußen
Nach Beendigung der Tannenberg Gedenkſeier in

Königeéberg und Hohenſtein wurde nachſtehende
Drahtung an Generalfeldmarſchall von Hinden
burg gerichtet

Ueber 30000 Teilnehmer an der Tannenberg
Feier brachten heute wiederholt das tieſſte Dankes
geſühl gegen Eure Exzellenz als Retter ihrer Heimat
zum Ausdruck und gelobten das Vertrauen n
Eure Erxzellenz in die Preußen ſetzte zu rechtfertigen
und dazu beizutragen daß deutſch vbleibe was
deutſch iſt

In tieſſter Ehrerbietung der oſtdeutſche Heimat
dienſt der Maſuren und Ermländer Bund und das
20 Armeekorps

Jntereſſe
5des r n H ilferaße J wende die

Feſte Stimmung in Ludwigshafen
Der als Proteſt gegen die Putſch e und derenBegünſtigung durchgeführte Gewalt

ſtreik in Ludwigshafen hat ſeinen Zweck erreicht der
Beſatzungsbehörde den ten Willen des weitgus
größeren Teils der ig am Reiche feſt

Bezirk
heſtehen

darunter im
haben Sieſechs Pariſer BezirkenMontmartre ſich Sowjets gebilde

und arbeiten bereits ſeit dem
politiſche und wirtſchaftliche

Erfolge der Bolſchewiſten
W T Amſterdam 1 Sept Die engliſchenBlätter weſen Einer bolſchewiſtiſchen Mitteilung zu

folge haben die Bolſchewiſten 30 ſüdwetſt
lich von HKrasnyi Jar eine
Denikins geſch lagen und
macht darunter den Diviſtonsſtab Auch in der
von Zarzin und Korſun haben die Bolſchewiſten Er
ſolge errungen Truppen Denilins ſollen in Unord
nung in Richtung Znamenka zurückgehen

Einer Wireleſe Preß Meldung zufolge berichten die
Bolſchewiſten daß alle britiſchen kanadiſchen undjapaniſchen Truppen Wladiwo ſt ok verlaſſen

Lenin erklärte in einer Rede in Moskau mit be
zug auf d Ereigniſſe in Ungarn die einzige wirkſame

r gegen die Feinde des Volſchewismus ſei der
ote TerrorDenikins ſicher ſei

2leie

Neilen
de r D i wi

Gefangene ge2000

Nach Polen verſchleppt
W T Beuthen 1 September Am 26 vor

Monats wurden in Dzieditz angeblich als Vergellung
für die Beſchädigung einer Briſeitfabrik durch deutſche
Geſchoſſe Zoll und Eiſenbahnbegamte feſt
genommen und teilweiſe unter Mißhandkungen nach
Polen verſchkeppt

einſpaltige Nonpareillezeile 50 9t 1,50 d edb lur e i ſten b jedingungen a gsort
Halle Dienstag den 2 September 1919

nicht nach
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Jberſchleſien
unſerem Sonderberichterſtatter

Das deutſche Leid das Rudolf Hans Bartſch in
Steyermart ſchildert das deutſche Leid hervorgerufen
durch den Neid der Slawen die in Südöſterreichslachenden Bergländern ebenſo heimtückiſch wählen und
agitieren wie im oberſchleſiſchen Kohlenlande wie im
fruchtbaren Poſen und im lieblichen Deutſchböhmen
Das deutſche Lied liegt ſchwer auf jenen Deutſchen
die in langer deutſcher Kulturarbeit in Oberſchleſien
gewirkt haben

Von

Denn jener C lawe der ſein lang von denSegnungen deutſchen Schaffens zehrte der den kul

rellen Aufſchwung des Landes ca nend miterlebteer iſt es heute der in chauviniſtiſchem Fanatismus
das Deutſche bekämpft um ſeiner ſlawiſchen Selbſtzie
willen Und wie die Polen im Stillen und mit un
ſchuldiger Miene gewühlt und gehetzt und Hochverra
get rieb en haben die Archive der deutſchen Behörd en enthalten Bände varüber Aber Und da
iſt das tieftraurige für uns ihre Saat iſt auf
gegangen Sie wuchert in Deutſchlan oſten
mächtig empor Und die ſie jäten könnten die ſtehen in
ſaſſungsloſer Unentſchloſſenheit müßig danehb

ltu
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in Deutſchland zu verzichten Weiter ſoll Nuß

Jn einer Unterredung die der in Berlin ein
agetrofſfene Marſchall Liman von Sanders mit einem

24 Auguſt und verfolgen

fivnen
Gegend

ohne den der Sieg Koltſchaks und

Das iſt das Vild des heutigen Oberſchle Der
Pole tut alles was er kann um ſeine Ziele zu er
reichen Er paltiert mit den Spartakiſten wenn esihm zur Erringung augenblicklicher Erfolge notwendig

ſcheint Und er rückt weit von ihnen ab wenn ſeine
Intereſſen dadurch gefährdet ſein könnten Und unſere
Deutſchen und das Deutſchtum Oberſchleſiens

Durch Parteihader entzweit durch Jdeenkämpfe
zerwühlt iſt s mit ſich ſelbſt beſchäftigt Jede Partei
jeder Stand bekämpft die polniſche Gefahr nach eigener
Methode Doch die Einigkeit fehlt bubPartikularismus feiert Feſte Die unſeligen Streiks
und als Kriegsfolge die wirtſchaſtliche Zerrüttung der
Verhältniſſe haben die Parteien noch mehr wie anders
wo im deutſchen Reich gegeneinander aufgebracht
Die Not hat ſie fatt ſie zu einen entzweit i

kalismus dominiert Die Gewerkſchaften haben ihren
Anhang verloren Jhre Mitglieder ſind nach links geichwenkt ins unabhängig kommuniſtiſche Fahrwaſſer

S ſchroff nach rechts Fort iſt der Ge derEinigkeit unbekannt der der Arbeitsgemeinſchaſt Diem fe der levten Zeit haben eine Fluft ge
ſchaffen über die ſich verſöhnend die Hand zureichen ſchier utop ſtifch ſcheint Statt einigem Willen

angeſite der grohe n Gefahr der polniſchen Treibe
rig Mißtrauen unter den eigenen Deutſchen Das
iſt das öroſte am deutſchen Leid

Bleibt er ſhleſten deutſch An
führende Perſönlichkeiten im oberſchleſiſchen Partei

Wirtſchaſts und Verwaltung weſen habe ich dieſe
Frage gerichtet Mit einem klaren j a beantwortetenſie nur die Regierungs ſtellen Der Reichs und Staates

tommiſſar ſür Oberſchleſien Hörſing deſſen Tätigkeit
von den einen lo anerkannt wird das ſie ihn als den
Retter Oberſchleſiens preiſen deſſen Wirken von den
Rechsſtehenden ſcharf kritifiert und verurteilt wird
und der der beſtgehaßte Mann der Linksradilalen iſt
er iſt Optimiſt Er iſt durchdrungen vom Gedanken
der Reichserhaltung Oberſchleſiens Und auch die
militäriſchen Stellen ſind zuverſichtlich wenn ja
wenn Oberſchleſien mit genügend Reichswehrtruppen
belegt wird um einem erneuten Polenvutſch mit dem
gerechnet werden muß ſtand zuhalten Führende Mehr
heitsſozialiſten ſind ihrer Sache nicht ſo ſicher Sie
haben am Körper ihrer eigenen Partei zu Böſes er
fahren denn wie ſchon geſagt man iſt ins Extreme
gegangen nach ganz rechts nach ganz links Jn den
Rechtsparteien herrſcht esperadoſtimmung Und
trotzrem lehnt man Konzeſſionen ab Man iſt voll

W

deutſchen Geiſtes voll des deutſchen Gedankens Weite
Kreiſe tragen ſich mit der Ahſicht Oberſchleſien zu ver
laſſen angeſichts der Ausſicht unter polyiſches Regime
zu ko men Die Beantenflucht wird ungeheuer
wenn es nicht relingt Oberſchleſien deutſch zu erhalten
Und nirgendwo im Reich gibt s wohl ſo überzeugte

etiche wie hier angeſichts der volniſchen Gefahr

Doch möchten ſie nur in letzter Stunde r großen
n Tat zur Einigung im Intereſſe des9 chtums des deutſchen Vaterlandes hre ober

ſchlel ſiſc ihrer ſelbſt willen ſchreiten
Heim tat und

Und das Zentrum Es iſt deſſen bewußt daß
es einer der ſtärlſten Machtfaktoren Oberſchleſiens iſt
Und darum treibt s eine Sonderpolitik Wir ſind
nicht deutſch wir ſind nicht polniſch erklärte ein

Zentrumspolitiker ſondern wir ſind katholiſch
Und im Katholizismus hofft das Zentrum Ober
ſchleſien für ſich zu gewinnen Es verhehlt ſeine Auto

nom tebeſtrebungen nicht ein ſelbſtändige s katho
liſches Oberſchleſien kein deutſches kein polniſches
das iſt ſein Ziel

t Ein autonomes Oberſchleſien auch deutſch
nationale Kreiſe ſtehen dem Geda inken fern wenngleich

ſie eine Autonomie innerhalb des deutſchen Reiches
chen während der Klerus darüber wohl anders

venkt Drum wird man nicht überraſcht ſein dürſen
wenn bevor vie Würfel über Deutſchlands Südoſten
gefallen ſind aus der Unverſöhnlichkeit der Partei
gegenſätze heraus die Parteien die für ein deutſchesProvinz Oberſchleſien ſind ſich nicht zur einigenden

zuſammenfinden ſondern wenn und Egoismus
ſpielt dabei zweiſelsohne keine geringe Rolle zwei
große politiſche Gruppen ſich zuſammentun zu einem
Kompromiß über deſſen Tragweite heute noch nicht
geurteilt werden kann

Von parteilpolitiſch neutraler Warte betrachtet iſt
Oberſchleſiens Gegenwart ein Trauerſpiel Die Polen
arbeiten mit allen Mäütteln organiſieren im
Geheimen und n mit geradezu verbrecheriſche r Genialität ie ſind einig untereinander
und bilden varum trotz ihrer ziffermäßigen Unter
legenheit eine Macht Und die Deutſchen die

laſſen ſich von wahnwitzigen Agitatoren in wilde
Streits hetzen entzweien ſich durch Parteigegenſätze
befchden ſich gegenſeitig ihnen iſt Parte iautokratie
und Parteibureaukratiesmus alles und die Erkenntuig
der Einigung auf der Baſis einer fruchtbringenden
Arbeits gemeinſchaft fern

Wird es noch anders werden Wird den Ober



a volver am Gurt im Schrank hängen

ſchleſiern noch in letzter Stunde der richtige Mann er
ſtehen der ſie den Weg
keiner von denen die
haben iſt dazu fähig

der Rettung führt

deutſche Kultur ſelſenfeſt verankert
deutſch bleiben
Poſitiven dann vielleicht im Negativen Denn wie
hörte ichs doch von dem Unabhängigen Und von

Denn
etzt das Heft in den Händen

Oberſchleſien aber iſt deutſch
iſt deutſch geworden und in ihm iſt deutſche Art und

Drum muß es
Und finden ſich die Parteien nicht tun

werden müſſe der gefaßt würde Seidel und Hausmann
hätten 800 Mann hinter ſich gehabt die unbedingt mit Ter
ror arbeiten wollten Angeklagter Jch habe meine Leute
weniger gekannt

Am 24 April wurde u a auch Prinz Thurn und
Taxis angeblich auf Befehl der Kommiſſion zur Bekämp
fung der Gegenrevolution verhaftet Die Verhaftung im
Parkhotel nahm Hausmann vor Früher erklärte Seidel

dem Mehrheitsſozialiſten Und vom De nſchnatio er habe Prinz Taxis verhaftet Er habe bei der Verhaftung
nalen und Demokraten Polen werden nie nicht gewußt ob er den richtigen Taxis erwiſcht habe S el
mals ſoll damals auf die Einwendung des Prinzen gegen ſeine Ver

Der Geiſelprozeß in Münch
Den Bericht über den erſten Verhandlungstag der

Prozeß wird vor dem Voiksgericht einer Einrichtung
der Revolution geführt ergänzen noch folgende Mit lutionstribunal
teilungen

Angeklagt ſind 16 Perſonen Den beiden Hauptangeklag er Seidel nicht

haftung geſagt haben wenn er nicht ruhig ſei werde er ihn
niederknallen und habe ihm dabei andauernd mit der Piſtole
vor der Naſe herumgefuchtelt Seidel Das ift ein Nnſinn
Jch habe den Prinzen im Luitpold Gymnaſium vernommen
und dann wieder freigelaſſen nach Rückſprache beim Revo

Am 26 April abends wurde der Prinz
wiederum verhaftet und zwar von Hausmann warum wiſſe

Er habe ihn wiederum vernommen
ten Friz Scidl Kaufmann aus Chemnitz und Schickl und wieder entlaſſen weil er nicht der richtige Taxis der
hofer ous München werden je zehn Verbrechen des Mordes Regensburger geweſen ſei Am 27 April habe Prinz Taxis
veun weiteren Angeklagten je acht Verbrechen des Mordes von Strobl dem Vorſitzenden des Revornrionstribunals vie
zwei Angeklagt
geklagten je ach
Laſt gelegt Seidl wird von den Rechtsanwälten Dr Löwen
feld und Liebknecht verteidigt Aus der Feſtſtellung der Per
ſonalien geht hervor daß die meiſten Angeklagten erheblich
vorbeſtraft ſind u a wegen Diebſtahls Zuhälterei und
Erpreffung Schicklhofer wird als Alkoholiker und Syphili
tiker bezeichnet

Nach der Vereidigung der Zeugen deren ungefähr 150 ge
laben ſind wurde zuerſt der Hauptſchuldige Seidl der frühere
Korimandont des Luitpold Gyrnnaſiums vernommen Er iſt
1824 in Chemnitz geboren ſächſiſcher Staatsangehöriger und
war nie beim Heer Während des Krieges war er zuletzt in

t Dachan öeſchäftigt wo er allgemein als der
gröste n unziant galt
nehwung die Hauptſchuld auf den
Hausmann abzufchieben den er als rein militäriſchen Kom
mandanten und in ſeinen Machtbefugniſſen als ihm voll
ſtündig gieichgeſtellt bezeichnet während er ſelbſt nur verant
wortlich für das politiſche und verwaltungstechniſche Gebiet
geweſen ſei Dieſe Behauptung wurde an der Hand von

Unterkommandanten

zahlreichen ſeine Unterſchrift tragenden Befehlen und Schrift
ſtücken rein militäriſchen Charakters vom Vorſitzenden wider
legt Jm übrigen verlegte ſich Seidl ſtark aufs Leugnen und
jedes dritte Wort lautete Davon weiß ich nichts Er will
ſogar nicht wiſſen wo der Platz iſt auf dem die Geiſeln er
ſchoſſen wurden Auch das ihm zur Laſt gelegte brutale
Verhalten gegen verſchiedene Verhaftete will er ſich in keiner
Weiſe erinnern können Zu einer erregten Auseinander
ſetzung kam es im Laufe der Vernehmung zwiſchen dem Vor
ſitzenden und dem Verteidiger Dr Liebknecht der wieder
holt in das Verhör eingreifen wollte ſo daß ihm zuletzt vom
Vorſitzenden eine Ordnungsſtrafe angedroht wurde

m München 2 September Eigene Drahtmeldung
Die Vernehmung des Hauptangeklagten Seidel nahm
geſtern den ganzen Tag in Anſpruch Zur Charakteriſtik
des Angeklagten greifen wir hier zwei Epiſoden heraus Vor
ſitzender Mit der Diſziplin ſoll es alſo ſehr ſchlecht beſtellt
geweſen ſein Angeklagter Sehr ſchlecht Hauptſächlich in
den letzten Tagen Vorſitzender Wie haben Sie die Autori
tät gewahrt Wie haben Sie die Leute behandelt An
geklagter Das war ganz unterſchiedlich Wenn es einer
verdiente wurde er entſprechend angelaſſen Vorſitzender Es
hat ſich einmal ein Mann geweigert Jhr Zimmer zu reini
gen Er hat dann von dem politiſchen Kommandanten eine
Ohrfeige bekommen Heiterkeit Angeklagter Von mir
eine Ohrfeige Das müßte ich wiſſen Vorſitzender Und
weil er ſeinen Dienſt nicht ordentlich tat iſt er in den Keller
geſperrt worden Verteidiger Der Angeklagte beſtreitet das
Vorfitzender Herr Verteiderg Jch bitte Sie mich nicht im
Verhör zu unterbrechen ich bin das nicht gewöhnt Ein
weiterer Zeuge wird ausſagen Sie Seidel hätten ihm den
Auftrag gegeben ſeinen Chauffeur zu verhaften weil er die
raſenden Fahrten nicht mehr machen wollte
Der Chauffeur ſtand im Verdacht an großen Schiebungen
beteiligt zu ſein Vorſitzender Ein Mitangeklagter behauptet
Seidel ſei ſehr ſtreng geweſen und hätte gedroht jeden der
ohne Erlaubnis das Gebäude verlaſſe erſchießen zu laſſen
Angeklagter Dann hätte ich mindeſtens zwei Drittel der
Leute erſchießen laſſen müſſen Das iſt ja Unſinn Vor
ſitzender Ein anderer Zeuge ſagt daß Seidel ein Deſpot
war der keine Widerrede vertragen konnte und jeden Wider
ſacher beſeitigte Jnfolgedeſſen hätten die Leute alle ſeine
Aufträge ausgeführt Angeklagter Wenn meine Aufträge
ausgeführt worden wären dann wäre niemand erſchoſſen
worden Das iſt eben nicht der Fall geweſen Jch wäre
froh geweſen wenn meine Aufträge ausgeführt worden
wären Vorſitzender Ein anderer Zeuge ſagt daß Seidel
im Falle eines Widerſtandes jeden ſofort erſchießen würde
Angeklagter Das iſt ja ein Unding Vorſitzender Waren
Sie eigentlich bewaffnet Angeklagter Jch hatte meinen Re

Vorſitzender Ein
Zeuge ſagt Die um Seidel und Hausmann wären völlig

en je zwei Verbrechen des Mordes drei An

Seidl ſuchte bei ſeiner Ver

Angeklagter

ſchriftliche Beſtätigung erhalten daß er nicht der Prinz Taxis
t Verbrechen der Beihilfe zum Morde zur und Taxis von Regensburg ſei und nuht verhaftet werden

ſolle Trotzdem wurde der Prinz aber wiederum verhaftet
am 27 April Dabei ſoll der Mitangeklagte Schmittele dem
Prinzen öfter die Tröſtung gegben kahen jetzt werden wir
dich einmal mit blauen Bohnen kitzein Bei dieſer Verhaf
tung ſoll der Angeklagte Seidel als Verhaftungsgrund an
gegeben haben der Prinz habe 2000 Mart als Beſtechung
für ſeine Befreiung angeboten Auch der rege Verkehr des
Prinzen öfter die Tröſtung gegeben haben jetzt werden wir

Kronauer ſei Grund zur Verhaftung geweſen Kronauer ſoll
mit dem Prinzen im Parkhotel tüchtig gezecht haben Der
Angeklagte erklärt auch hiervon nichts zu wiſſen Andere
Zeugen ſagen man brauchte den Namen und die Perſon des
Prinzen Taxis als Geiſel gegenüber der weißen Garde Die
Rotgardiſten ſollen geſagt haben ein Prinz in unſerer Hand
iſt jetzt ein Diamant

xKleine Chronik
Eine Probeabſtimmung für Großthüringen

Die Probeabſtimmung in der zu Meiningen ge
hörigen Grafſchaft Camburg über Schaffung eines
Großthüringens oder Anſchluß an Preußen ergab eine
Zweidrittelmehrheit für den Anſchluß an Preußen

Folgenſchwere Zugentgleiſung im Eulengebirge
Ein ſchwerer Eiſenbahnunfall ereignete ſich bei der

Einfahrt eines Zuges der Eulengebirgskleinbahn von
Wünſchelburg in den Bahnhof Mittelſteine Die
beiden Wagen hinter der Lokomotive ſprangen aus
bisher noch nicht aufgeklärter Urſache in das Neben
gleis Ein Wagen fiel um Bisher wurden zwei
Tote vier Schwer und zehn Leichtverletzte feſtgeſtellt
Bis zum Eintreffen des Rettungszuges aus Glatz
leiſtete ein auf dem Bahnhof anweſender Arzt aus

Nittelſteine die erſte Hilfe Von den Schwerverletzten
ſind während der Ueberführung nach dem Kranken
hauſe zwei geſtorben

Die Unterſchlagungen bei der Deutſchen Bank
300 000 Mark im Bac verſpielt

Ein Opfer der Spielklubs ſcheint der De
poſitenkaſſenvorſteher der Deutſchen Bank Juwig zu
ſein der wie berichtet vor einiger Zeit wegen Unter
ſchlagung von über 300 000 M verhaftet worden iſt
Wie ſich im Laufe der Vorunterſuchung herausgeſtellt
hat war Juwig eifriger Beſucher der Spielklubs Er
ſoll ſehr hohe Summenbeim,Bac verſpielt
haben Da ſich herausgeſtellt hat daß ein Bruder des
Verhafteten an Paralyſe geſtorben iſt und daß ſich auch
ſonſt in der Familie Juwig Fälle von Geiſteskrankheit
zugetragen haben iſt von dem Verteidiger der Antrag
geſtellt worden Juwig erſt einer längeren Beobachtung
auf ſeinen Geiſteszuſtand zu unterwerfen

Der Hamburger Leichenfund
K Hamburg 2 September Eigene Drahtmel

dung Zu dem von uns gemeldeten Leichenfund in
Hamburg wird uns noch mitgeteilt Zu den am 25
und 30 Auguſt an und in der Alſter gefundenen
Leichenteilen fehlte bisher noch der Kopf Dieſer iſt
nunmehr in Hamburger Zeitungen vom 30 Januar
und 2 Juni eingewickelt im Oberhafenkanal beim
Deichter angetrieben Die Fundſtelle iſt zwar von der
Alſter weit entfernt es iſt aber nicht ausgeſchloſſen
daß das Paket von der Alſter in die Elbe getrieben
und dann durch die Flut in den genannten Kanal ge
ſchwemmt worden iſt Der Kopf hat rötlich braunes
Haar Er weiſt an der Schädeldecke und an der linken
Seite ſchwere Verletzungen auf Die Kehle iſt durch
ſchnitten und dann iſt der Kopf unterhalb dieſer Stelle

fradital und ſtanden auf oem Standpuntt otßz jeder erſchoſſen ſamtlichen Leichenteile paſſen zufammen und ergeben
daß der junge Mann 1,65 Meter groß geweſen iſt Die
Verletzungen der Schädeldecke rühren vielleicht von
Schifſsſchrauben her Der Kehlſchnitt dürfte aber
möglicherweiſe die Todesurſache gebildet haben Die
anatomiſche Unterſuchung muß darüber Klarheit
geben Es fehlt nun nur noch die rechte Beuſt
ſeite

Der König von Jtalien ſchenkt dem Stagt
ſeine Beſitzungen

Der König ſchenkte nach einer Meldung des Berl
Tagebl dem Staate ſeine ſämmtlichen Beſitzungen
Villen und Schlöſſer mit einziger Ausnahme der Pa
läſte in Rom und Turin Die Schlöſſer werden in Jn

validenaſyle und Waiſenhäuſer verwandelt während
die königl Domänen den Vauern überlaſſen werden
Schließlich verlangt der König die Beſteuerung ſeiner
Zivilliſte die ſich dadurch erheblich vermindert

Die Rache des Kronprinzen
Der rumäniſche Kronprinz der kürzlich wegen einer

bürgerlichen Heirat gemaßregelt wurde hat ſich nach der
rumäniſchen Zeitung Jzbanda zu den im Oktober ſtatt
findenden Parlamengg wahlen als ſozialdemo
kratiſcher Kandidat aufſtellen laſſen Der Kron
prinz reiſt jetzt an die ruſſiſch rumäniſche Front um
dort antimonarchiſche Reden zu halten
Telegramme Leßte Nachriten

Heimkehr aus engliſcher Gefangenſchaft
B Berlin 2 September Die Meldungen über die

Heimſendung unſerer Gefangenen laſſen ſich da
hin richtigſtellen daß die Entente die Verhandlungen
über die Heimſendung der Gefangenen noch nicht mit
uns abgeſchloſſen hat daß jedoch in einem Sonderfalle
bereits tatſächlich Rücktransporte erfolgt ſind Es
handelt ſich um das britiſche Gefangenen
lager bei Calais Dieſes Lager iſt auf Veranlaſſung
des Kommandanten von den dort weilenden
deutſchen Gefangenen geräumt worden Trotzdem die
Regierung in dieſem Falle das Entgegenkommen der
Engländer zu würdigen weiß wäre es voch verfehlt
an dieſen Sonderfall weitgehende Erwartungen zu
knüpfen

Ueberfüllung im Lehrerberuf
W T Berlin 1 Sept Der Miniſter für

Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung veröffentlicht fol
gende Bekanntmachung Die beſtehende Ueberfüllung
des Lehrer und Lehrerinnenberufes die ſich in den
nächſten Jahren noch ſteigern wird macht eine erheb
liche Einſchränkung bei der Aufnahme in die
Präparanden und Präparandinnen
anſtalten nötig So bedauerlich es auch iſt daß da
durch vielen der Zugang zu dem genannten Beruf ver
ſchloſſen wird liegt es doch im wohlverſtandenen Jnter
eſſe der Schüler und Schülerinnen daß ſie von dem Ein
tritt in einen Beruf ferngehalten werden in dem ſie
nach Lage der Verhältniſſe eine Reihe von Jahren auf
Anſtellung warten müßten Die erwähnte Ueberfüllung
wird auch auf die Anſtellung der Schülerinnen der
ſtädtiſchen und privaten Lehrerinnen Bildungsanſtalten
einwirken es muß damit gerechnet werden daß dieſe
Schülerinnen vorläufig im Volksſchuldienſt nur zum ge
ringen Teil Verwendung finden können

Reichshilfe für mittlere Beamte
B Berlin 2 September Wie von zuſtändiger

Seite mitgeteilt wird wird die für die mittleren
Reichsbeamten geforderte Beihilfe ſchon in den
nächſten Tagen zur Auszahlung kommen

Private Hilfe für Berlin
B Berlin 2 September Die Mitteilung daß die

deutſche Regierung die von der franzöſiſchen geforderte
Buße von 1 Million Mark in Gold für die Tötung
des Sergeanten Manheim bereits erlegt habe iſt
dahin zu verſtehen daß die deutſche Regierung nach
wie vor auf ihrem Rechtsſtandpunkt feſtſteht wonach
man franzöſiſcherſeits nicht berechtigt ſei die Stadt
Berlin für das bedauerliche Verbrechen haftbar zu
machen Von deutſcher privater Seite iſt
nun um dieſen Zwiſchenfall aus der Welt zu ſchaffen
1 Million Mark zur Verfügung geſtellt worden damit
die Summe dem internationalen Roten Kreuz zur be
liebigen Verwendung überwieſen werden kann

Der Reichspräſident auf der Meſſe
W T Leipzig 2 September Reichspräſident

Ebert und Reichswehrminiſter Noske ſind heute
vormittag 411 Uhr zum Beſuch der Leipziger Muſtermit einer feinen Säge vom Rumpfe abgetreynt Die

van
Erfüllung

Von Alfred Möller Graz
Tagebuchauf zeichnung des Barons

Emmerich Gadde
Nein das geht nicht mit rechten Dingen zu

Seit Wochen dieſe hirnzerwihlende Schlailoſigkett
dieſe marternde Anaſt vor etwas Drohendem Zurcht
barem Unabwendbarem Mein Vater ſtarb vor vier
zehn Jahren am Krebs
wochenlang dieſe Depreſſion fühlte wie ich jetzt Jch
bin 44 Jahre alt zu dieſer ſchrerklichen Kraukheit die
ich ſo fürchte nun wohl reif Oder ſollte es an den
Nerven im Gehirn liegen Die grauenhaften
bohrenden Kopſfſchmerzen die Müdigkeit meines Ge
hirns laſſen mich das manchmal denken Wie immer
es iſt Herr Jeſus das Eine verhüte daß mir das
Sierben zu ſchwer wird Als Kind ſchon ſah ich
mich im Sarge liegen tot und doch wie ein Leben
diger nach Luſt ringend in heißer Angſt mich an dagLeben klammernd Ich ſah mich angſtſchweißüberdeckt
aui dem Sterbebett G35t Gott wenn es nun
ſchon zu Ende gehen muß laß mir das Sterben nicht
u hart werden Nur um dies Eine bitt ichS kann nicht weiter ſchreiben die Gedanken wollen

nicht es iſt als eilten ſie davon während ich ihnen
nachſinne Furchtbarer Zuſtand

Zweite Tagebuchauf zeichnung es
Barons Emmerich Gadde

Heute nacht hatte ich ein komiſches Gefühl Jch
ſanv mich nicht zurecht wußte nicht wo ich lag An
eblich hatte ich auch einen Krampfanfall Mein

Diener ſagte es Er holte meinen treueſten Freund
den Dr Blaker Dr Blaker war ſchon an meinem
Bett als ich erwachte Jch erkannte ihn gar nicht
gleich Bin jetzt oft ſo müde ſo zerſtreut und ver
geßlich Jch ſagte BVlaker ich hätte oft Schmerzen
im ganzen Körper fürchte ein Krebsleiden dieſes
Leiden das das Sterben meines armen Vaters ſo
urchtbar ſo unſagbar qualvoll und endlos machte

laker iſt ein eigenſinniger Narr hörte kaum darauf
Leuchtete mir mit der elektriſchen Taſchenlaterne in
die Augen beklopfte meine Knie betrachtete lange
meine ausgeſtreckten Hände und nahm Blut aus
meinem Arm Dumm Jch fühle mich im Kopf ge
ſünder als je fürchte nur das Leiden meines Vaters
und zittere vor dem Tod nein nicht vor dem Tod
nur vor den Qualen des Sterbens Zittere vor ja
vor zittere Manchmal muß ich lachen
lachen

Brief der Fritzi Burg an ihre Freundin
Eliſe Finkl

Liebe Eliſe Du erinnerſt Dich ja auch an meinen
Emmexrich geltz Gerade geſtern waren es elf Jahre

Jch erinnere mich daß er Mch machten kniete er plötzlich vor einem Bildſtock auf

Damals war er ein ſo lebensluſtiger bildſauberer
Menſch ein ſo leidenſchaftlicher Freund mit dem ſich
reden und leben ließ So übermütig Habe glückliche
Jahre mit ihm verlebt Seit einiger Zeit ſchon gefiel
er mir nicht So zerſtreut oft vergeßlich Er der
früher ſo peinlich korrekt war vernachläſſigt ſich
Dann dieſes dumme fade Gejammer er werde
ſchwerkrank habe ein Krebsleiden werde unter wahn
ſinnigen Schmerzen zugrunde gehen Schon im
Sommer als wir den Ausflug nach Seewieſen

der offenen Landſtraße nieder betete eine halbeStunde um ein gutes Ende und verlangte daß ich
mitbete Aber das iſt ja vorbei Was ich Dirheute berichten will iſt ein entſetzliches Erlebnis mit
ihm ein Erlebnis das ich die vorletzte Nacht hatte
Jch war mit Emmerich nachmittags im Stadtpark
bei Muſik Emmerich war zerſtreut oft wußte er im
begonnenen Satze nicht was er ſagen wollte Es
war mir recht ſad Die Zerſtreutheit Emmerichs war
auch beleidigend und mir geradgzu peinlich vor den
Schauſpielerkollegen die am Tiſch ſaßen Um 7 Uhr
abends ging ich mit Emmerich zu ſeiner Wohnung
Er bat mich mit ihm hinaufzukommen Arglos ging
ich mit Oben fängt er zu weinen an ſpricht wieder
von ſeiner Angſt vor einem ſchmerzvollen Siechtum
von ſeinen gräßlichen Vorſtellungen ſeine qualvolleSterbeſtunde kommen zu ſehen vom Bewußtſein
ſeines ganzen Elends und Llötzlich wie unlogiſch

bittet er mich mit ihm zu ſterben Jch halte es
erſt für Scherz aber er bekommt wilde rote Augen
ſchreit nein lallt allerlei Unverſtändliches und rich
tet endlich ſchreiend und tobend mit vorgequollenen
Augen den Browning auf mich Jch in irrſinniger
Angſt werfe mich vor ſeine Füße um ſeiner Piſtole
auszuweichen Er faßte mich an der Kehle tobt biegt
meinen Kopf weit zurück ſetzt die Waffe an meine
Stirn Jch kann nicht ſchreien ſeine Hand iſt zu

hart zu feſt ſchon glaube ich den Knall der Piſtole
zu hören da ſtürzt Emmerich mit einem furcht
baren Schrei zuſammen und windet ſich in wilden
Krämpfen Was iſt das für ein Zuſtand Jch noch
am ganzen Leibe zitternb ganz verwirrt eile zu
Dr Maker Er ſieht mich nur ernſt an nickt ſagt
nichts und geht zu Emmerich Seitdem weiß ich
nichts denn ich mußte geſtern in der Nachwirkung
des Schreckens das Bett hüten und ſtand jetzt nur
auf um Dir meine immer luſtige immer heitere

Eliſe zu ſchreiben Glücklichenweiſe haben ſich für
abends ein paar Freunde und Freundinnen an
gekündigt das wird mich zerſtreuen und auf fröh

lichere Gedanken bringen

Eintragung des Lr Blaker in ſein
Krankenprotokoll

Heute Nacht apoplektiformer Anfall des Barons

als ich den Baron Emmerich Gadde kennen lernte

meſſe im Sonderzug von Dresden hier eingetroffen

Emmerich Fand meine Diagnoſe vollauf beſtätigt
Ließ ihn in die Privatheilanſtalt für Geiſteskranke des
Hofrats Ebenheim bringen Raſches Fortſchreiten des
Leidens vorausſichtlich Nachtrag Hofrat Ebenheim
beſtätigte meine Diagnoſe Paralyſe der klaſſiſch ex
panſiven Form Patient zeigt ausgeprägte Euforie
iſt ohne Einſicht für ſeine Lage Als ich ihn mit Hof
rat Ebenheim auffuchte machte er einen höchſt glück
lichen Eindruck Verlauf des Leidens intereſſiert mich
außerordentlich

Aus dem Krankenjournal der Privat
heilanſtalt Hofrat Ebenheims,

Baron Emmerich Gadde täglich mehrere Anfälle
Der Kranke hat keine Empfindung dafür erwacht dar
ans in heiterſter Stimmung Sprache ſehr erſchwert

Ariikulation ſchlecht reichliches Silbenſtolpern körper
licher Verfall rapid Ohrblutgeſchwulſt Derubitus
Der Kranke behandelt ſeine Wunden ohne Schmerz
gefühl ſchonungslos Herztätigkeit ſchlecht GehobeneStimmung aus allen Aeußerungen zu entnehmen Die

Begrüßung der Aerzte Morgen meine
Herren Jch ernenne jeden von Jhnen zu meinem
Sekretär unter Verleihung des von mir getſtifteten
Gottesordens Jch bin der Obergott der der Menſch
heit das Sonnenmittel der Unſterblichkeit geſchenkt hat
Jedem von Jhnen iſt ſofort von meinen Adjutanten
der Betrag von 7 Millionen auszuzahlen Jch bin der
Beſitzer der Brillantengewäſſer Wenn man mit der
Hand davon ſchöpft hat man flüſſige Diamanten
zwiſchen den Fingern ich verfüge über Milliarden und
Drillionen Jch habe die Schwebebahn auf dem Mond
gegründet und drei neue Sonnen entdeckt die von nun
an auch die Nacht über in meinem Auftrag leuchten
werden Jch bin unſterblich wie jeder dem ich die
Hand gebe Jch beſitze 97000 Paläſte die Kaiſerkronen
und Juwelen der ganzen Welt die Eiſenbahnen der
Erde Nachmittags Vier Anfälle Herzſchwäche
macht Fortſchritte auch der ſonſtige Verfall Der
Kranke iſt unmöglich zu einer Einſicht ſeines kranken
Zuſtandes zu bringen Auf den Hinweis er ſei doch
ſehr krank bemerkt er vergnügt er ſei noch nie ſo ſtark
und kerngeſund geweſen

Brief der Fritzi Burg an ihre FreundinLiebe Eliſe Jch freue mich daß Du Dich noch an
den Baron erinnerſt Geſtern wor ich bei ihm in der
Anftalt Du glaubſt nicht wie unſchön er ausſieht ſeit
er nicht raſiert iſt Der eine Mundwinkel hängt tief
herab Der Arzt ſagt es ſei eine Lähmung Er lallt
daß man ihn kaum verſteht Grauenvoll Aergere mich
eigentlich daß ich dort war ich habe ein ſo mitleidiges
Herz und vertrage es abſolut nicht Kranke zu ſehen
Der Arzt ſagt er kann jeden Tag ſterben Er aber ver
ſicherte mir er fühle ſich wohl wie noch nie und er
zählte von ſeiner Kraft ſeiner Macht und ſeinen un
ermeßlichen Reichtümern Was ſagſt Du dazu Wie

heutige

ſchrecklich iſt es wenn man ſich vorſtellt daß man ſelber

Ste wurden am Bahnhof vom Oberbür ſter Dr
Rothe und den Vertretern des Meſſeamtes empfangen
und ſodann im Automobil dem Meßamt geleite
wo offizielle Begrüßung ſtattfand Reichspräſiden
Ebert hob in ſeiner Erwiderung hervor Die Wel
werde erkennen daß ſie die deutſche Jnduſtrie un

den deutſchen Handel nicht entbehren könne Sie werde
einſehen daß es eine Torheit ſei den Verſuch zu
machen Deutſchland von friedlicher Mitarbeit aus
zuſchalten Von allen Hemmniſſen die ſich unſere
Aufhau entgegenſtellten müßten wir vor allem eine
überwinden lernen nämlich die Verzagtheit die ſi
noch in weiten Kreiſen geltend mache Gelinge un
dies dann könnten wir getroſten Schrittes weiter
marſchieren Nach einem Rundgang wurde in der
Harmonie ein Frühſtück eingenommen

Von der Eiſernen Diviſion
W T Mitau 2 September Bei einer Pa

rade der Eiſernen Diviſion erklärte General Graf von
der Goltz in einer Anſprache alle wüßten daß er die
Weigerung der Truppen abzufahren mißbillige
Er könne ſich nicht an die Spitze einer Bewegung

gegen ſeinen Beſehl gehe Seine Pflichtdie
ei es auf die Schwierigkeiten einer Anſiedelung im
Baltikum aufmerkſam zu machen Er hoſfe aber daß
England und Deutſchland die Notwendigkeit des Ver
bleibens der Truppen einſehen würden ſonſt müſſe
ehorcht werden Die Welt müſſe von der Güte der

Truppen überzeugt werden Wenn alle das Vater
land liebten werde die neue deutſche Republik auf
blühen Mit dieſem Ziel vor Augen hätten die Trup
pen jedem Beſehl zu folgen
Der Zioniſtenſtaat unter engliſchem Schutz

Amſterdam 1 September Laut Telegraaf er
klärte ein Vertreter des britiſchen Auswärtigen Amtes
auf einem von der zioniſtiſchen in London gegebenen Eſſen er ſei zu der Mitteilung ermäch
tigt daß England Maßnahmen zur Gründung
eines jüdiſchen Staates in Paläſtina ergreifen werde
ſobald es das Mandat über Paläſtina erhalten habe

Kein Räteſyſtem
W T Teplitz 2 Sept Jn derSitzung des Parteitages der deutſchen Sozial

demokratie wurde der Anſchluß an die zweite
Internationale beſchloſſen Der Antrag der Boden
bacher Sozialdemokraten auf Einführung des Räte
ſyſtems und der Diktatur des Proletariats wurde nach
mehrſtündiger Debatte abgelehnt

Sozialrevolutionäre gegen die
Bolſchewiſten

W T Amſterdam 2 Sept Laut Telegraaf
meldet die Times aus Helſingfors das bolſchewiſti
ſche Blatt Prawda berichtet Sowjettruppen hätten
einen Bauernaufſtand unterdrücken müſſen der
hauptſächlich von Sozialrevolutionären or
ganiſiert war Eine große Anzahl von Mitgliedern
dieſer Partei ſei erſchoſſen worden

Die Einwanderungsfrage in Amerika
h Haag 2 September Eigene Drahtmeldung

Aus Waſhington wird gemeldet Das Geſetz für die
Einwanderung in Amerika ſieht folgende Punkte vor
Jeder Einwanderer kann nachdem er ein Jahr in den
Vereinigten Staaten gelebt hat ausgewieſen werden
wenn er nicht von ſeinem Recht nach Jahresfriſt
numerikaniſcher Bürger zu werden Gebrauch

geſtrigen

macht Alle fremden Einwanderer müſſen ſich halb
jährlich beim Kommiſſariat für Arbeit melden Mit
Ausnahme von Regierungsangeſtellten müſſen alle
fremden Einwanderer vor der Ausreiſe aus ihrem
Lande ein Paßviſum der amerikaniſchen Konſular
behörde zu erhalten ſuchen Dieſes Viſum wird nur
erteilt wenn die betreffenden Auswanderer die Ab
ſicht ausſprechen amerikaniſche Bürger zuwerden Wer der dieſe Erklärung abgibt muß ſofort

engliſch lernen
Wilſon an die Arbeiter Amerikas
W T Waſhington 2 Sept Reuter Jneiner aus Anlaß des amerikaniſchen Arbeitertages an

die Arbeiter gerichteten Botſchaft teilt Wilſon mit
daß in kurzem eine Konferenz der Vertreter der Ar
beiterſchaft und der Jnduſtrie einberufen wird um die
grundlegenden Mittel zur Beſſerung der geſamten Be
ziehungen zwiſchen Kapital und Arbeit zu beraten und
die ganze Frage der Arbeiterlöhne auf eine neue
Grundlage zu ſtellen

Arbeitsruhe in Chile
W T Amſterdam 1 September Times

melden aus Valparaiſo daß in ganz Chile als Pro
teſt gegen die Teuerung jegliche Arbeit ruht

e äAräauch einmal ſo weit kommen kann Wie oft hat er mir
von ſeinen Selbſtmordabſichten geſprochen wen er
fürchtete krank zu werden Hätte er es doch getan
Es wäre doch menſchenwürdiger geweſen als häßlich
ſo zu Grunde zu gehen mit gelähmten Gliedern
Denke Dir der Edi hat miy wieder geſchrieben Er
kommt demnächſt hierher Jch ſehne mich nach den
Erlebniſſen der letzten Tage ſo nach einem lebens
luſtigen Menſchen Werde einmal mit Edi zu
Emmerich gehen Edi intereſſiert ſich ſo für ſchauer
liche Sachen Sein heiteres Temperament kommt über
alles weg und Emmerich erkennt ſo niemanden mehr
Tauſend Küſſe und ſchreibe bald deiner Freundin

ritzi

Eintragung des Dr Blaker
Emmerich heute beſucht Agonie kann ſtündlich ein

treten War ein beſonders intereſſanter Fall wegen
des rapiden Verlaufs und der eigenartigen Ausfalls
erſchei nungen Habe mir das Recht der Obduktion er
wirkt Bin ſehr neugierig auf das Ergebnis
Eintragung der Mutter des Barons in

ihrem Gebetbuch
Heute den 6 Mai 1919 iſt mein Emmerich ge

ſtorben Aber ich danke Dir o Gott daß er Angſt vor
dem Sterben wie er das immer fürchtete nicht fühite
Seine letzten Worte die er flüſternd an der Bettdecke
zupfend ſprach waren Jch bin der Kaiſer der Welt
ich werde euch Alle glücklich machen Jhr werdet alle
unſterblich werden wie ich Und er ſah in allem
Elend ſo glücklich über mich weg wie in eine helle
ewige Ferne Herrgott ich danke Dir daß Du ihm den
Eingang zu Dir ſo leicht gemacht haſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Am nächſten Sonntag kann da die

Aufführung der Gätterdämmerung bereits um 6 Uhr
beginnt eine Nachmittag Vorſtellung nicht ſtattfinden

Hochſchulnachrichten Profeſſor Kleiſt in Roſtock
ſeit Oktober 1916 Ordinarius für Pſychiatrie früher
Aſſiſtent bei Ziehen Berlin Wernicke Breslau und
Anton Halle hat einen Ruf nach Frankfurt a M er
halten Die Berliner Univerſität zählte indieſem Sommerſemeſter 12964 Studierende eine be
denklich hohe Zahl Gegen das Vorjahr bedeutet ſie ein
Wachstum von rund 2000 4Die galante Börſe Die Hamburger Börſe
hat in richtiger Erkenntnis der Gleichberechtigung der
Frauen in politiſcher Beziehung einen weiten Schritt
getan ſie läßt Frauen in Zukunft zur Börſe in Ham
burg zu während bisher die geheiligten Hallen der
Börſe für Frauen geſchloſſen waren Keine deutſche
Börſe hat je eine Frau zugelaſſen weil nach dem
Reichsbörſengeſetz vom Jahre 1896 dauernd vom Börſen
beſuch ausgeſchloſſen ſind Frauen Geiſteskranke und
Verbrecher Merkwürdige Zuſammenſtellung
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Leipziger Possengesellschakft

Karl Reimers
Jachens belebter u erkolgrelchsrt Komlker
Jeden abend à Posen von Karl ReimersSie müssen lachen

Bratwurstveche
Anfang täglich nachmittags 8 UhrNeuer uriomisch Spleinlan e

Malwitz Duo Alfr Grohmann Liſſp HarryGeſang u Tanz der Urkomifche VPoramid Kraftakt
und die übrigenJooſtens Horſten Duoauf roll Kugel Verw Sketch erutiaſ Künſtler
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Täglich
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3
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3 Glsels Hidy Vortragskünſtlerin und Operetten

2
5

2
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2
S

Sängerin
E A TFerra der amſiſante Blig Modelleur
Phillon NMouber moderner Humoriſt u Anſager
Giröhr humoriſtiſcher Zauberkünſtier u Zahlen

Techniker
Lotte held, Verwandklnage SoubretteAdolf öonaielsöreſſondorset mit neuen Jnſtrum

erdem mimiſche DarſtellungenAnnl zen Tirolienne prolongiert
Die neue S agravghte unter Leitung des be
liebten VBioliniſten Max Schemdler 1lfd19054
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z z

Thallasäle Mittwoeh 3 Sspt 8 Uhr

Franz v Vecsev
Am Klavier Walter HeyerRadon

ßReoger Suite im alten Styl op 93 Morart
Sonate Brdur Vieuxtomps Vlolln Konzert

moll Paganial La Cumpanella e176
Bochsteln Fllgol Vertreter Reinhold Koch

Karten 10 10 10 10 10 M bel Hoinr Hothan
Oeinstuhen Schuhe 4 ne
Sophienetragao

Bewilrtschafter Otto Rysselketanhe km anlghe La eigene Küche
Rumüänfscher Rot m Veisawe in a Scho iLiter 2 4 M J schl Stouer die

S Konzert Direktion r
III

Thaliacguzule Donnerstag den 11 Segtember
abends V Uhr

Arien u Liederabend
ferthadtoſzenterd
1 Sopran am Opernhaus in Charlottenburg

und Kammersänger

vom Staatstheater In Berlin

r t e n an Mk 5 10 4 10 8 10 19,bel

4 h 62

Weitere Daten auf Anfrage

J arantfert rein pauchtaha5 e m 2377

K aHeinrien Hothan und Reinhold Koch h6257

dein hegiauran
Mittwoch den 3 September 1919 abends s Uhr

2 Volkstümliches Konzert
vſikkorps Reichswehr Pionter Batl Nr 16 Leitung

Querwuſitmeiſter R Drews 50 S

Heute Dlienst a g
geſchloſſen

Mittwoch Beginn der Winterſpielzeit

an /28 Uhr Jn neuer Einſtudierung

le Alte Schaden
getr in 1 Vorſpiel und 3 Akten von

Haller Geſangstexte von Riedeamus
Muſik von Walter Kollo

Oberſpielleitung Gustav Bertram
Vorverkauf eröffnet le364

Welholle dpereſtenthenter

M lIageskasse von e I und 4 6 UhrDeutſche Gſſe n
Morgen Alttweoch Tanz Abend von J n

ff Pufter Essen Bohnenkaffee u Pfann
Siermit laden w u M freundlichſt ein Bor rn

vesell verein roehltaMittwochod Adler Ammendort
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er Vorſtand a6478
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los e Septbr 1919 9

Merseburgerstrasse 150 naben Apollo
2 Serien 3B Uhr und 7 Uhr

25 Leipriserstr 36

Lotte Meumunn ung

n

z am o

IrdrrrrrnGroße Drichairase 20

Anna

Betrlebsstoff und Bereikungsbe ePreise für Kraftwaven und deren Unterhaltung
Krafſtverkehrsamter und Kommunnlisierung des

öffentlichen Kraftfuhrwesens a6467
verlangen endlich energische Häscnahmen der Verbraucher

Die Zakunft aller Nutzkraftwagenbetrlobe steht auf dem Splsle
Nur die Gesamtheit der Digenttimer kann dagegon anukampfen

Cenhalverdaud Deutöcher Lagt 2 Geschät ſratwagenbegtrer f

Hanuptgeschaäftsstelle Leipuig Koörnorstraasse 66
NB Zwecks Zusendung gedrnokter Unterlagen wird gebeten dem Verband
die Tellnahme an einer Versamumnlung möglichst schrlftlich anzuzeigen

Vervammlungen des Centralverdandes m September 197

Halle Hote Continental Riebeckplatz 4 am 5 SeptemberNu déburg Roichshalle Kaltserstrasso 19Brfurt fIlotel Erkurter IIotf am Buhnhofsplatz
z rankfurt alt Hotel Frankfurter Hof Kaiserplata 17 9
Causel Hotel Kaſserhot Babnhofstrasse 19 SHannover Kastens Hotel Theaterpiutz vHanaburg Hotel Atluutic A d Alter 72 12Lüibeckc Hotol Stadt Hamburg Klinge nberw i 18
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e Pnaokendes Drama eines Erbschleſchers in 3 Akten
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Die unhaltharen Zustände Im deutschen Krafttunrwesen
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Geistsetr 5

Saal
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aberall prelsgekront

auletzt
Turin Granud Prix

Ritter
leſpzſgerstrasse 73

Das Blatt
ar den Groseedeati
o ofen Maason ad

wis ar onartikeig
Unentdohrnenes t

mer Probemmer auf Wunsch

h

Pöru
Bitte ausſchneident

g ler ln

d GrMittwoch den 3 Septbrc Anfange Ende 10 ühr
artha

Oper von Flotow

Bal Witvnd

abends 8 Uhr
Extra Konzert

vom

Seifert Orchester
Kiehaed Soiferi

meiſter a
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Gr KoteſKrenz
Geldlotterie

15997 Gelbgewinne
var ohne Abzug
M 350090

100 899

2 cEmpfehle u e

Hanpt

en chnahmeUstseal 60 zus Me an 3 bis z 8 Sapthr

Jäſnbel Heckscher zenr

Bank laott Hamburg 368 A 29
Dammtorsir 14 ma l

t e See e V 2 S e e S e e eSescne h Mehrere hunder
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